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Geisler. Wolfram

Von: Schwecke,Thorsten

Gesendel: Donnerstag, 11. MätZ2010 15'.43

An: Geisler, Wolfram

Cc: Janssen, Eilert

Betreff: Wasserrechtliches Planfeststellungsverfahren; Erttlchtigung des Weser- und Seedeiches in
Bremerhaven/ Abschnitt 1 Weserdeich; lhr Schreiben vom 26. Februaf 2010

Sehr geehrter Herr Geisler,

gegen die o. I .  Vorhaben bestehen unsererseits keine Bedenken wenn nachfolgende Ausführungen
Beachtung f inden.

Wir bitten Sie um Ubersendung der Bestandspläne der Deichbaumaßnahmen. Weiterhin bitten wir um
Beteil igung bei der Planung der Kompensationsmaßnahmen am Geestebogen sowie am ehemaligen Spülfeld
am Erdmannssiel.

l\4it freundlichen Gr0ßen

Thorsten Schwecke

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Umweltschulzamt
Wasserbehörde

Tel,: 0t7l1590-20,13
F.x:04711590-2981
et .il: ThoFien.Schwec*e@maoistral,bremerhaven.de
Hom.paoe: htror/iwil,.bE;.rh;ven.de

O ese E-r'rai enthält verlraulche und/oder rechllich qe$hDlzle Inicmatlonen. wenn Sie nicht der.ichrige Adressat sind od6rdiese E-|.tail
irnümfch elhalten haben, iniormieren Sle bitle sotuft den Absender und vemichten Sie diese E-irail. "'Umwelthinwe s"'Vor dem Ausdruck
dieser E-Mailprofen Sie bltle, ob derAusdruck wi*lich notwendiq ist.

1l .03.2010
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Liselotte Gundermann
Dipl.lng. Landschaftsarchitektin

Bremerhaven, 1 6.03.20 l0
I 2 5 2 0  @  2 6 6 0

Planfeststellungsverfahren für die Ertüchtigung des Weser- und Seedelches in Brem€rhaven /
Abschnitt I Weserdeich

Stellungnahme zu o.g. Bauvorhaben

1. Die Bäume, die auf Grund des Baus der Rampe südöstlich der Strandhalle entlang der H.-H.-
Meier- Straße entfernt werden müssen, sind gemäß Wertermittlung auszugleichen. Ersatz-
pflanzungen sind an geeigneter Stelle durchzuführen.

2. Die nördlich/nordöstlich/östlich der Strandhalle gelegenen Bäume zwischen der neuen Mau-
er und H.-H.-Meier-Straße sind entsprechend der geltenden Gesetze und Normen im Wurzel-,
Stamm- und Kronenbereich zu schützen.

Im Auftras
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Geisler. Wolfram

Von: Albers, Martin
Gesendet: Mittwoch, 17 . März 2010 09,09
An: Geisler, Wolfram

Betrsff: Planfeststellungsverfahren_Weserdeich

PlanfesGtellungsverfahren Ertüchtigung Woserdeich
Stellungnahme Bodenschuk- und Altlastenbehörde

Sehr geehrter Herr Geisler,

die Baumaßnahme Weserdeich liegt im Zuständigkeitsbereich des Hansestadt Bremischen Amtes. Die
Altlastenverdachtsfläche südlich des Deutschen Schiffahrtsmuseums (Zuständigkeit l\4agiskat) wird im
Rahmen Rückbau bzw. Neubau betrachtet.

l\4it freu ndlichen Grüßen
lm Auftrage

M. Albers

l\4agistret def Stadt Sremerhaven
UmweltschutzamVU atere Bodenschutz- und Altlastenbehörde

F Mail: mälllor marlin.albeß@msgist at.b€merhaven.de
Honepag6: hltp://qw.blemerhaven.d6

D ese E Malerlhält voft€uicne u.d/oder rehllich g€schljtle hi.malionon L ienn sie triohl d6r dchbse Adessat sird oder di6e:.N1ail
nninnlich döallen haben, inbmie€. $ie bite sotod den Absender und ve.nichts Siddtese F-M.,t 

-

vor d6n Ausdruck dieser E-Mallprülen sie bitre, ob dorAusdruckwilklch nolwendig isi.
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Magistrat
der Stadt Bremerhaven
STADTPLANUNGSAMT

Eing. 1 $, MRZ. 2010

Bremerhaven, 17.03.2010
@142-1227

L 4t .3.u-  - -+6.6 1 / 2 R

Planfeststellungsverfahren für die Ertüchtigung des Weser- und Seedeiches in
Bremerhaven/Abschnitt I Weserdeich

Sehr geehrter Herr Geisler,

mit Schreiben vom 05.03.20i0 baten Sie !rn Stel lungnahme der Feuerwehr Bremerhaven zum o. g.
Planfeststellungsverfahren. Nach Prüfung der uns zur VerFügLrng geste lten lJnter agen bestehen
seitens der Feuerwehr keine Bedenken gegen den geplanten Abschnitt I  Weserdeich- Wif weisen nur
darauf hin, dass lrn Katastrophenschutzfall die Deichverteidigung auf dem dafür vorgesehenen
,,Deichverteidigungsweg'erfolgt. m Bereich Abschnitt 1 Wesefdeich befinden sich erforderliche
Feuerwehzufahften zwischen dem Delchabschnitt und dem Mediterraneo und dem SailCity Hotel.
Diese müssen auch während der Bauphase für Rettungsfahrzeuge der Feuerwehr zugänglich bleiben.
Eine Betei l igung des Vorbeugenden Brandschutzes der Feuerwehr Bremerhaven bei der Einrichtung
der Bauste le ist elJorderlich.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftras
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Maoistrat

g?lBi"slF,fT:rlXt+
Amt6l// L
Herrn Gciisler Eing. 1& ir'RL 1Ü10
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Planfeststellungsverfahren für die Ertüchtigung des Weser- und Seedeiches in Bremerhaven
Abschnitt 1 Weserdeich
Schreiben SBLjVE vom 26.O2.2o1O

Hier: Stel lungnahme des Amtes für [,4enschen mit Behinderung

Aus Sicht des Amtes für I\,4enschen mit Behlnderung handelt es sich bei dem Deichkronenweg und
dem Treibselräumweg um öffentliche Wege. 8ei der Gestaltung dieser Wege sind die Belange der
behinderten lvlenschen zu beachten, diese Wege sind barrierefreizu errichten.

Barrierefrei bedeutet irn Sinne der DIN 18024-Teil 1, dass Gehwege ohne Verweilplätze ein
Längsgefälle von nicht mehr als 3 % aufweisen sollen. Bei einem Läntstefälle zwischen 3 und 6 %
müssen in Abständen von maximal 10 m Verweilplätze mit weniger als 3 % Gefälle vorgesehen
werden. Das Ouergefälle von Gehwegen darf nicht mehr als 2 % betragen.

Dieses lst bei der Gestaltung des Deichkronenweges und des Treibse räumweges zu beachten.

fi\ftiaE'(nflill
Proband
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Geisler. Wolfram

Von: Volkmer, Ralf

Gesendefi Donnerstag, '18. Mäz 2010 13:58

An: Geisler, Wolfram

Betreff: Planfeststellungsverfahrenr Ertüchtigung Weserdeich Abschnitt I

Sehr geehfter Geisler,

nach Durchsicht dervorgelegten Unterlagen zum o. g . Vorhaben ergeben sich aus Sjchtdes
umlveltbezogene Gesundheitsschutes keine weiteren Ergänzungen oder Anregungen.

Mit freundlichen Gr0ßen

i. A. R. Volkmer

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Gesundheitsamt
Ralf Volkmer
Wurster Straße 49
Ielefon: 0471 - 590 2799
Fax 0471 - 590 216'1
E-Mail: ElLvglk!0er@!0agjEtrai ic
Homepage: htto i//www. bremerhaven. de

Dies6 E-Ma enrhält ve.t äuliche und/oder .ecntlch geschützle l.lomalionen.
Vr/enn Sle nlcht der dchilge Adressat slnd oder dlese E-Mall irtlmlloh ett|alten
haben, infotmieEn Sie bitte sofon d€n Abs€nder und v€rnichton Si€ di65B E-Mail,

This e-marl may @nta @ffdenliäl and/or pivileged infomalon. lf yo! are not
tho ini€nd€d reclplent lor h6ve receiv€d rhls e-Mil h €ror) please .o1it lho
sender immediäiet and de6lroy liris e mril Any u.a!1h.rized @pying, discloslre
ordlsr bdion oflhesarenalh this e-mailis $ndNiolbldd€n.

19.03.2010



Stellungnahme der BIS mbH zum Planfeststellungsverfahren für die
Ertüchtigung des Wese:- und Seedejches in Bremerhaven - Abschnitt 1
Weserdeich

Grundsätzlich wird die arisgearbeiteie Lösung begrüßt, somit kann die im Bere ch des Hotels
vorbereilete bauliche Lösung jetzt direkt angeschlossen werden.
Wir würden es jedoch für s nnvoll  halten bel der weiteren Ausführungsplanung und der
Entwicklung der Detai ls einbezogen zu we.den, da hier auch in den Besiand der baulichen
Anlagen def BEAN eingeg.if fen wird.

Spezie:l  zu lolgenden Teilbereichen besteht Klärungsbedaf bei der weiteren planung:

- 2.7.1 Aufbau Treibselräurnweg:
Das Detai l  stel:t  ein Quergefäl le von 1t15 dar, d. h. von ca. 6,75 7o. Dieses ist deu|ich
meha a s es.jetzt auf dem Treibselräumweg vorhanden ist und ist unserer Meinung
nach nu. äußerst schwer zu begehen. lm Vergleich: Das !ä!gqgefälle einer
Behinderlenrampe weist ,,nlrr'670 auf. Da berelts in diversen Gesprächen und
Stellungnahrnen auf d e Bedeutung dieser ,,Promenade" für d;e B,eme avener und
tourist ische Erholungsnutzung hlngewiesen wurde, kann dieses in der dargestel l ten
Form nicht akzeDtieri werden.

- 2.8 Beleüchtung und Bänkel
Hr Holm hat bereits ln seinem Scitreiben vom 3.02.2010 auf d;e Bedeutung des
Weserdeiches füf das tourlstische lmage der Stadt und den Schwerpunkt der
r: lbergeordneten Erholungsntl lzung hingewiesen Dem Entfernen voihandener
funktionsiähiger Ausslattung durch das Bauvorhaben Wese.deicherhöhung muss
unserer Meinung nach auch ejn Wiedereinbau über das Bauvorhaben folgen, oa fter
in dem Ke.ngeblet der Stadt Bremerhaven nicht der gleiche niedrige Standard bej der
Ausstattung wie z. I beim Seedeich angesetzt werden kann. Die Sesonderhe;t des
Standorles ( lnnensiadl am Delch) rechtfedigt Lrnserer l \ leinung nach d e Finanzierung
der Ausstattung über das Bauvorhaben Weserdeich.

- 2.10 Anschluss im Nordeni
Die geplante Lage der Behinderten€mpe im Deich kann ledigl ich aus dern Lagepran
und der Visualisierung entnommen werden. Bel der Detai lplanung sind
Ausrundungsradien der Böschungen zu berücksjchtigen, die derzeit nicht dargestel l t
sind. Ohne diese Radien ist die o.dnungsgmäße gewirtschaftung der cfasnarbe nicht
gewährleistet.

In Übrigen möch{en wif darauf hinweisen, dass den planunterlaqen nicht dje aktL' lel le
PlangrLrno age des Bere ches A'ler-/ Neuer Hafer z.rgrunde egi


